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Liebe Mitchristen, 
 
seit mehreren Sonntagen verfolgen wir nun schon den 
Streit um das Brot in den Evangelientexten: Was bzw. 
wer ist das Brot des Lebens? Jesus nimmt für sich in An-
spruch, dass er in Person das Brot des Lebens ist. Von 
daher ergibt sich folgerichtig die Notwendigkeit zur Ent-
scheidung. Alles kommt darauf an, sich für Jesus zu ent-
scheiden. Denn: Er ist das Leben der Menschen. 
 
Es kommt zu einer dramatischen Situation der Heraus-
forderung zur Entscheidung. Viele Jünger ziehen sich zu-
rück. Was er sagt, ist unerträglich. So lautet das vernich-
tende Urteil, das Wut und Enttäuschung zum Ausdruck 
bringt. Wie kann ein Mensch das Brot des Lebens sein? 
Wie kommt Jesus dazu, dass er das ewige Leben ist für 
alle Menschen? 
 
Die Situation spitzt sich weiter zu. Jetzt trifft es auch den 
innersten Kreises um Jesus – die Zwölf: Da fragte Jesus 
die Zwölf: Wollt auch ihr weggehen? Die Spannung kann 
nicht zerreißender sein. Hat sich auch der engste Kreis 
um Jesus von seiner Botschaft, ja von ihm abgewandt? 
Es scheint als sei alles gescheitert. Doch dann kommt 
das erlösende Bekenntnis aus dem Mund des Petrus: Si-
mon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem sollen wir ge-

hen? Du hast Worte des 
ewigen Lebens. Wir sind 
zum Glauben gekommen 
und haben erkannt: Du 
bist der Heilige Gottes. So 
endet der Streit ums Brot 
doch noch positiv. Die 
Seinen haben erkannt wer 
Jesus ist: Das Brot für das 
Leben der Welt.  
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Ende gut alles gut? Damals alles o.k.? Und heute? Wie ist das für uns, die wir 
einige Sonntage lang vom Streit ums Brot in der Messfeier gehört haben? Ist 
doch lange her. In der Liturgie […] verkündet Christus noch immer die Frohe 
Botschaft. Das stellt das II. Vatikanische Konzil in seinen Überlegungen zur 
Liturgie der Kirche fest. Also ist die Botschaft des Evangeliums nicht lange her. 
Nein – Christus verkündet seine Botschaft noch immer hier und jetzt bei uns. 
Wenn das stimmt, dann stehen wir in unseren Tagen vor der Entscheidung: 
Ist Jesus für mich das Leben? Kann ich mich ihm anvertrauen? Begreifen wir 
das ungeheuer große Geschenk des Lebens, das Christus bereit hält? Oder 
gilt uns die herausfordernde Frage: Wollt auch ihr weggehen? Für die Zukunft 
der Kirche im Ganzen wie bei uns am Ort hängt alles davon ab wie wir hier 
Antwort geben, wie wir uns entscheiden. Alles andere – vor allem die unseli-
gen Diskussionen ums Geld – ist zweitrangig. Für das Evangelium ist es glas-
klar: Jesus Christus ist das Leben für alle Menschen, sonst nichts und nie-
mand! Jetzt sind wir dran meint  
 
 
Ihr Pastor Reinhold Malcherek 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 22. August – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jos 24,1-2a.15-17.18b  L2: Eph 5,21-32  Ev: Joh 6,60-69 

09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück und Fair-Kauf, 
für Hugo und Elisabeth Hoffmann; für Anneliese Clev seitens der 
Nachbarschaft 

10.30   Jo Messe mit Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki anl. des 
Jubiläums der Pfarrkirche, anschl. Pfarrfest, als 1. JG für Peter 
Müllenbruck; für Richard Riedel 

11.00   Ma Messe, anschl. Prozession zum Feuerwehrgerätehaus der 
Löschgruppe Wormersdorf zur Einsegnung des Neubaus, 
als JG für Hans Theo Münch; für Michael Flohé und verst. Angeh.; 
für Bernhard Ullrich und verst. Angeh. 

11.00   Mi Messe für Hubert und Margarete Windeck und Elisabeth und Jo-
sef Frings; für Gertrud Schwermer und für die LuV der Fam. 
Schwermer-Ludes und Hilgers; für Wiktor Kostoglodow; für den 
verst. Adolf Rau, Sohn Paul und Theodor Filipp; für die Verst. Ma-
ria und August Styn; für Amalie Monsch, Eltern, Geschwister und 
Schwiegersohn Waldemar Probst 

15.00   Ma Tauffeier für Friederike Bayer 
17.00   Pe Konzert des Coro piccolo Meckenheim und Orgelmusik 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Johannes Brüna-

gel, für Wilhelm und Katharina Brünagel, Maria und Josef Schmitz, 
Irmgard und Hubert Schmitz; für Maria Heinrichs, Enkel Christian 
und für Peter und Elisabeth Heinrichs 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 24. August 
17.00   Kl Messe für verst. Mitschwestern 
18.00   Kl Rosenkranz 
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Dienstag, 25. August 

08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als StM für Ehel. Wilhelm und Margarete Bürvenich 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 26. August 
08.00   Kl Messe für Priester- und Ordensberufe 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Ip Messe für die Verst. des Monats August der vergangenen 10 

Jahre; StM als JG für Pfarrer Ludwig Krüll und Schwester Marga-
rete  

18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 27. August 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse in besonderer Meinung 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung, für die Verst. des Monats August der 
vergangenen 10 Jahre 

18.00   Jo WortG der kfd anl. der Jahreshauptversammlung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 28. August 
09.00   Jo WortG für Frauen entfällt! 
17.00   Kl Messe als SWA für Therese Schäfer; für verst. Angeh. und Wohl-

täter der Schwestern 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 29. August – Kollekte für die Pfarrei 
15.00   Pe Trauung des Brautpaares Franz Poch und Gabriela John 
17.00   Ip Konzert „Reihe Alter Musik“ 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als SWA für Hermann Ulrich; SWA für Rudolf Rings; 1. JG 

für Dr. Rudolf Schumacher; JG für Herbert Freischem und für die 
LuV der Fam. Freischem-Börsch; für Helmut Dahlhausen und für 
die LuV der Fam. Dahlhausen-Schmitz; für Thekla Heiten und für 
die Verst. der Fam. Heiten-Wolff; für Fam. Josef Felten und verst. 
Angeh., für Johannes Frings und verst. Angeh. und für Ehel. Ro-
bert und Katharina Rosen 
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Sonntag, 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Dtn 4,1-2.6-8  L2: Jak 1,17-18.21b-22.27  Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23 
 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Jugendmesse mit anschl. Fair-Kauf, als JG für Josef Görres 

und Verst. der Fam.; für Maria Faßbender seitens der Nachbar-
schaft 

11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe als JG für Brigitte König; in besonderer Meinung für Mar-

gareta Rotermann 
18.00   Ja Messe mitgestaltet vom Chor Cantiamo mit anschl. Gemein-

detreff, als SWA für Heinrich Hergarten 
18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

 NEUE RÜCKENSCHULE 
Mit Freude am Spiel und an gemeinsamem Bewegungserleben gewinnen Sie 
an „Rücken-Kompetenz“ für einen schmerzfreien beweglichen Alltag. 
Durch Schulung Ihrer Wahrnehmung und durch praxisorientiertes Erleben der 
Anatomie und Funktion Ihres Körpers lernen Sie Ihren Rücken neu kennen 
und lieben. 
Datum: ab Dienstag, 01.09.2015 an 8 Terminen 
Zeit: 14.15 bis 15.45 Uhr 
Teilnehmer: 10  
Kosten: 50,00 € 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Caroline Nicolai (Physiotherapeutin) 
 

 PROGRESSIVE MUSKELENTSPANNUNG NACH JACOBSON 
In kleiner Runde erlernen Sie die Technik der „Progressiven Muskelentspan-
nung nach Jacobson“. 
Zunächst angeleitet und begleitet, wird es Ihnen schon bald gelingen, diese 
Entspannungsmethode auch zu Hause oder unterwegs in Ihrem Alltag anzu-
wenden. 
Sie lernen entsprechende alltagsangepasste Positionen und Formen der Ent-
spannung kennen und werden in der Lage sein, sie selbstständig und eigen-
verantwortlich einzusetzen. 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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Im Austausch mit den anderen Gruppenteilnehmern können, an den Wün-
schen und Fragen der Teilnehmer orientiert, verschiedene entspannungsrele-
vante Themen, wie z.B. Stress und Stressmanagement, Gelassenheit, Acht-
samkeit, Prioritätensetzung u.a. thematisiert werden. 
Datum: ab Dienstag, 01.09.2015 an 8 Terminen 
Zeit: 16.15 bis 17.45 Uhr  
Teilnehmer: 10  
Kosten: 50,00 € 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Caroline Nicolai (Physiotherapeutin) 

Die Kurse sind von der Zentralen Prüfstelle Prävention als Präventionsmaß-
nahme zertifiziert und können deshalb von den Krankenkassen bezuschusst 
werden. 
 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

REIHE ALTER MUSIK IN IPPLENDORF 
Die Reihe Alter Musik in Ipplendorf wird am Samstag, dem 29. August um 
17.00 Uhr in der Ipplendorfer Kirche, Rheinbach-Wormersdorf, fortgesetzt. 
Die Blockflötistin Frauke Blum aus Meckenheim und die Cellistin Miriam Edimo 
Dicka aus Rheinbach spielen Werke von van Eyck, Belloinzani und Marcello. 
Begleitet werden sie am Cembalo von Bernhard Blitsch. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 
Informationen über das Programm gibt es auch im Internet unter 
www.meckenheimer-kirchenmusik.de 

********************** 

 
KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
 

 Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung der kfd findet am Donnerstag, 27. August 2015 
statt.  
Um 18.00 Uhr beginnt der Wortgottesdienst in der Pfarrkirche. Im Anschluss 
ist die Versammlung im Pfarrsaal. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

 Wortgottesdienst für Frauen 
Der Wortgottesdienst für Frauen um 09.00 Uhr fällt am Freitag, 28. August 
2015 aus. 
 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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 Haben Sie die Engelstele im Turm schon 
gesehen?  
Am Mittwoch, 12. August 2015 ist sie an ihren Platz im 
Turm unserer Pfarrkirche gekommen.  
Wie uns der Psalm 91 sagt: „Der Herr hat seinen En-
geln befohlen, dass sie dich behüten auf all deinen We-
gen, dass sie dich auf Händen tragen und du deinen 
Fuß nicht an einen Stein stoßest“, so soll diese Skulptur 
dazu einladen, dort zu verweilen, ein Licht anzuzünden 
und all unsere Sorgen um unsere Kinder und Enkel, 
aber auch unseren Dank und  unsere Freude dorthin zu 
tragen.  
Am 18. Oktober 2015 wollen wir die Stele im Rahmen 
der Sonntagsmesse um 09.30 Uhr einweihen. Herr 
Markus Weisheit, der die Engelstele aus Thüster Kalk-
stein geschaffen hat, wird uns nach dem Gottesdienst 
bei einem Umtrunk im Pfarrsaal über die Entstehung 
der Stele berichten.  

********************** 

CARITAS, KATHOLISCHE UND EVANGELISCHE KIRCHE IN MECKENHEIM 

STARTEN „ÖKUMENISCHE INITIATIVE FLÜCHTLINGSHILFE“ 
Immer mehr Flüchtlinge kommen nach Meckenheim und dies wird auch zu-
künftig noch anhalten. Deshalb hat sich - auf Initiative von Caritas und Stadt 
Meckenheim - ein Runder Tisch zur Flüchtlingssituation gebildet, an dem Kir-
chen, Parteien, Verbände etc. teilnehmen. 
Die beiden Kirchen in Meckenheim bringen sich zusammen mit der Caritas mit 
persönlichen Betreuungsangeboten in die Flüchtlingsarbeit ein. 
Dazu sind 3 Maßnahmen angelaufen: 
1.) Patenschaften und Vor-Ort Betreuung von Flüchtlingen 
Besuche am Siebengebirgsring, Begleitung bei Behördengängen etc. 
Ansprechpartner: Trude Burian, Tel. 6454, Karlheinz Schmidt, Tel. 12774 oder 
Diakon Lux, Tel. 7099222 

2.) Mutter-Kind-Gruppe (Treffpunkt: Friedenskirche) 
Ansprechpartnerin: Annegret Kastorp, Tel. 992420 

3.) Internationales Cafe (Treffpunkt: Friedenskirche) 
Ansprechpartnerin: Ursel Tofahrn, Tel. 5660 

Alle drei Maßnahmen sollen von der Katholischen und Evangelischen Kirche 
gemeinsam getragen werden. Dafür werden weiterhin ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht. Sie können sich direkt an die ge-
nannten Ansprechpersonen, daneben auch an Frau Pfarrerin Dahl von der 
Evangelischen Kirche, Tel. 704940, Frau Kastorp von der Gemeindecaritas, 
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Tel. 992420 oder Herrn Barth, Tel. 705359 vom Pfarrgemeinderat (E-Mail: 
pfarrgemeinderat@kirche-meckenheim.de) wenden. 
 

Sachspenden werden weiterhin benötigt: 
Möbelspenden: Frau Klöckner, Fa. Patricks Helping Hands,  
Tel. 01738472826 

Haushaltswaren u. ä.: abgeben bei Bedarfshilfe, Adendorfer Lager, Erhard-
Fischer-Str. 9, Wachtberg-Adendorf, 10.00-15.00 Uhr, zuständig Frau Cygan, 
Tel. 015788119815 

Kleiderspenden: abgeben bei den Kleiderstuben 
 Meckenheimer Verein für Nachbarschaftshilfe – Kaleidoskop, Schüt-
zenstr. 15, Keller der Kath. Grundschule Meckenheim, Tel. 13908 
Öffnungszeiten: Di 14.00–18.00 Uhr 
 AWO Schuh- und Kleiderstube, Kirchplatz 3, Keller Kath. Grundschule Me-
ckenheim, Tel. 7099002 
Öffnungszeiten: Di 15.00–17.30 Uhr 
 Bedarfshilfe e. V., Hauptstr. 21 und 25, Meckenheim, Tel. 0228/28695533 
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10.00–13.00 und 15.00–19.00 , Sa 10.00–14.00 Uhr 
 

Darüber hinaus wird dringend privater Wohnraum für die Flüchtlinge be-
nötigt. Sofern Sie geeigneten Wohnraum haben und diesen vermieten 
möchten, bitten wir Sie sich mit der Stadtverwaltung Meckenheim, Fach-
bereich Soziales, Herrn Leven und Herrn Schreck, Tel. 02225/ 917 193 
oder 917 66 166 in Verbindung zu setzen! Herzlichen Dank für Ihre Mit-
hilfe! 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Mittwoch, 26.08. 20.00 Caritasausschuss-Sitzung 
 

Donnerstag, 27.08. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 28.08. 20.00 Kirchenchor 
 

 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

Donnerstag, 27.08. 15.00 Seniorennachmittag 
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JUGENDMESSE IN ST. PETRUS, LÜFTELBERG 
 

Diese Mikrowelle ist nicht zum Trocknen von 
Katzen geeignet! 

Was ein Känguru und eine Geldmünze damit zu tun haben, fragt ihr euch? Die 
Antwort und eine Garantie auf Lachen und Kopfschütteln geben wir in unserer 
nächsten Jugendmesse am Sonntag, 30. August 2015 um 09.30 Uhr mit 
dem SAJ in St. Petrus Lüftelberg. 
Musikalisch werden wir durch den Jugendchor unterstützt. Damit 
danach keiner alleine herumsteht, bleiben wir nach der Messe 
beisammen und schmeißen den Grill an. Wir freuen uns auf 
euch!  

********************** 

 

150-JÄHRIGES JUBILÄUMS DES GESANGVEREINS 1865 LÜFTELBERG 
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums singt der Gesangverein am Sonntag, 
06. September 2015 in der Festmesse um 09.30 Uhr in St. Petrus Lüftelberg 
die Credo-Messe von Mozart mit Orchester. Herzliche Einladung! 
 

 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 25.08. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 
 

 
 

SENIORENTREFF 
Nicht nur für Senioren 

Herzliche Einladung zum Kaffeetrinken, Erzählen,  
Spielen, Klönen, Singen … 
am Donnerstag, 27.08.2015 um 14.30 Uhr 
im Pfarr- und Begegnungszentrum Wormersdorf, 
Kantenberg 16 

********************** 
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KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 
 

Herzliche Einladung zum Gebet für unsere Familien und  
alle Kranken an der Grotte im Gelsdorfer Wald 

am Mittwoch, 02. September 2015 
Abfahrt um 14.00 Uhr Raiffeisenbank Ersdorf; anschließend Möglichkeit zum 
Kaffee trinken bei Sampels Hofcafe in Hilberath. 

********************** 

ST. JODOKUS BRUDERSCHAFT ERSDORF-ALTENDORF 
Herzliche Einladung an alle zu der 189. Wallfahrt 

zum Hl. Jodokus am Samstag, 19. September 2015 
nach St. Jost/Langenfeld teilzunehmen. 

Anmeldung beim Brudermeister Hermann Josef Holzhäuser, Tel. 5525 

********************** 
 
 

WALLFAHRT NACH MAYSCHOSS 
Die diesjährige Wallfahrt von Wormersdorf nach Mayschoß findet 

am Sonntag, dem 20. September 2015 statt. 
Bereits jetzt sind alle Gemeindemitglieder zur Teilnahme herzlich eingela-
den; eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 

Am Dienstag, 08.09.2015 entfällt die Caritassprechstunde im Pastoralbüro! 
 

********************* 

Mittwoch, 26.08. 19.30–21.00 Kirchenchor im Pfarrsaal St. Joh. d. T. 

Ansprechpartner: Bernhard Blitsch, Tel. 702046 oder Barbara Krebs, Tel. 14269 
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PFARRBESUCHSDIENST 
Der Pfarrbesuchsdienst trifft sich am Montag, 24. August 2015 
um 18.30 Uhr im Kumasiraum. 

********************** 

ERZBISCHOF VON KUMASI ZUM 85. GEBURTSTAG VON HARRY 

NEYER 
„Wir können nicht aufzählen, was Sie für die Partnergemeinde St. 
Paul/Kumasi von St. Johannes d.T./Meckenheim, für die Kirche in 

Kumasi und Ghana sowie die Weltkirche geleistet haben. Im Geist der Part-
nerschaft beider Pfarreien waren und sind gegenseitiges Lernen mit geistli-
cher Verbundenheit und solidarischem Handeln in vorbildlicher Weise zu ei-
nem zukunftsweisenden Dreiklang vereint. Für Ihre Initiative, Ihre treue Ver-
bundenheit und Ihren weiteren Einsatz danke ich sehr herzlich und bitte Gott 
für Sie persönlich und dafür um seinen reichen Segen". 
Erzbischof Gabriel Justice Anokye/Kumasi 
Die Ghana-Partnerschaft von St. Johannes d.T. schließt sich diesem Dank 
und Wunsch in herzlicher Verbundenheit an (vgl. „Perspektiven“ 3/15, S. 13).  

********************** 

KOLPINGSFAMILIE MECKENHEIM 

Jeden Tag schockieren uns neue Bilder von Menschen, die aus Not 
und Verfolgung ihre Heimat verlassen, völlig entkräftet europäischen 

Boden erreichen und Unterschlupf und Hilfe suchen – auch bei uns. Diesem bren-
nenden Flüchtlingsproblem widmet sich die Kolpingsfamilie Meckenheim beim 
nächsten Themenabend am Montag, dem 07. September 2015 um 20.00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Johannes d. T.  
Wir freuen uns sehr, dass wir hierfür den Koordinator der Flüchtlingshilfe im Erz-
bistum Köln, Herrn Klaus Hagedorn, gewinnen konnten. Er referiert unter dem 
Motto: 

„Rette sie wer kann!“ 
Menschen auf der Flucht und unsere Willkommenskultur 

Herr Hagedorn wird einen Kurzüberblick über die Flüchtlingsaufnahme in Deutsch-
land und in NRW geben und ausführlich die Flüchtlingshilfe im Erzbistum erläu-
tern, unter anderem die Aktion „Neue Nachbarn“, die Solidaritätsaktion „23.000 
Glockenschläge“ und dabei auch bereits erste Ergebnisse kundtun. Ergänzt wer-
den seine Aussagen durch Vertreter der Caritas, die die vor-Ort-Aktivitäten schil-
dern, wodurch ein gutes Gesamtbild der derzeitigen konkreten Maßnahmen in un-
serer Region entsteht.  
Die hohe Aktualität und Brisanz dieses Themas wird nicht nur unsere Mitglieder 
und Angehörigen ansprechen, sondern sicher auch alle interessierten Gäste, de-
nen das Schicksal dieser Menschen nicht gleichgültig ist. Ihnen allen rufen wir zu: 
Willkommen bei KOLPING!  

(Info-Blätter zu dieser Veranstaltung liegen in den Kirchen aus.) 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Am Dienstag, 08.09.2015 ist das Pastoralbüro 
nachmittags geschlossen! 

 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
29.08.2015 – 06.09.2015 erscheint am Samstag, 29.08.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

